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Keine bürgerliche Mehrheit in Sachſen
Deutſchlands Zulaſſung zur Genfer Konferenz angeblich möglich Berufung von Sachverſtändigen über die

viehablieferung nach Paris Verſchiebung von Militärgut nach Polen Blockade der ruſſiſchen Schwarzmeerküſte

Die Lanötagswahl in Sachſen
Einige rechtsſtehende Blätter hatten bereits Montag

nachmittag etwas voreilig gemeldet daß die bürgerlichen
Partei n bei der ſächſiſchen Landtagswahl die Mehrheit er
halten hätten So erwünſcht dies Reſultat an ſich geweſen
wäre ſchien es uns nach den am Vormittag eingelaufenen
Meldungen nicht eingetreten zu ſein ſondern die ſozialiſti
ſchen Parteien haben wie es ſcheint wohl nicht unerhebliche
Verluſte erlitten aber doch noch eine wenn auch ſehr knappe
Mehrheit auf ſich vereinigen können

Nach den bis Montag 11 Uhr vormittags
vorliegenden Rachrichten ſtellt ſich das Geſamtergebnis der
ſächſiſchen Landtagswahlen wie folgt
Demokraten

J Wahlkreis Dresden Bautzen 46 280

II Leipzig 55 595III Chemnitz Zwickau 46 744Deutſchnationale

I Wahlkreis 164 602II 118 933III 138 388Deutſche Volkspartei

I Wahlkreis 128 554L 110 969III 153 526Zentrum

I Wahlkreis 15 642II 2716III 2 2 496Wirtſchaftliche Vereinigung

I Wahlkreis 13 497Geſamtzahl der Stimmen für särgerl Parteien 997 942

Mehrheitsſozialiſten

J Wahlkreis 216 414II 68 724 266 623III
Unabhängige rechts

I Wahlkreis 61 234II 148 722III 65 896unasßrngge links

J hlkreis 13 446II 43 161III
Kommuniſten

I Wahlkrei 12 229II 24 004III 78 330Geſamtzahl der Stimmen der ſoz Parteien 998 783
Nach einer weiteren Meldung aus Dresden ergibt ſich

nach dem bisher vorliegenden Reſultat folgende
Mandatsverteilung

r ken 20 SitzeDeutſche Volkspartei 18Demokraten 8Zentrum 1 zzuſammen 47 Sitze

dehrheitsſozialiſten 27 Sitze
Anabhängige rechts 13Unabhängige links
Kommuniſten 6zuſammen 49 Sitze

Die Sozialiſten haben danach mit zwei Mandaten
die Mehrheit

So liegen leider die Dinge Vielleicht ſcheut ſich
das hicſige volksparteiliche Organ das bei ſeinen an das
Wahlreſultat geknüpften Bemerken es für paſſend gehalten
hat der Demokratie wieder einmal eins auszuwiſchen ſieht
ſich dieſe Zahlen etwas genauer an und zerbricht ſich den
Kopf darüber wie danach eine Regierungsbildung unter
Ausſchluß der Mehrheitsſozialiſten möglich ſein ſoll Es wird
7 nichts anderes übrig bleiben als auch in Sachſen zu

einer Koalition von der Volkspartei bis zu den Mehrheits
ſozialiſten zu kommen die wahrſcheinlich eine teagfähige
Grundlage in den Mandaten der drei Parteien in Ver
bindung mit dem Zentrum haben wird O
das Programm des Keichswirtſchafts

miniſters
Jnm Haushaltsausſchuß des Reichstages

ührte bei Beratung des Etats des Reichswirtſchafts
miniſteriums Miniſter Dr Schol z aus der leitende Ge
hHtspunkt ſeiner Politik ſei das Beſtreben die Valuta zu

ſtabiliſſieren Eine einheitliche Ein und Ausfuhr Politik
ſollte u a durch den wirtſchaftlichen Ausſchuß der in Be
tracht kommenden Miniſterien ſichergeſtellt werden Eine
ſelbſtändige Reichswirtſchaftsbank ſei nicht
beabſichtigt es werde nur erwogen die außerordent
kich hohen Einlagen der Sparkaſſen unmittel
bar für das Wirtſchaftsleben heranzuziehen aber
dann unter Reichsgarantie damit nicht die Mündelſicherheit
verloren geht Außerdem kommen in Betracht die Mittel
der Erwerbsloſcenfürſorge und die Liquidationsmaſſen der
Kriegsgeſellſchaften Der Preisabbau in Kohle ſei
die e für eine allgemeine Preisſenkung Der
Ueberfluß an Beamten ſei nicht ſo groß wie behaupl et werde
Jm Wirtſchaftsminiſterium ſei die Zahl auf 795 zurückge
gangen Auf eine Anfrage erklärte ſich Dr Scholz als
warmer Anhänger des Gedankens einer Arbeitsdienſt

flicht Von Jntereſſe war noch ſeine Mitteilung daß imKiwhragebret bei Regie betrieb bisher 200 bis 300
Bergarbeiterwohnungen gebaut wurden in Oberſchle
ſien dagegen bei Privatbetrieb 2100 bis 2200 Jn
der Ausſprache wies der demokratiſche Abg Keinath auf
das ungeheure Anwachſen der Beamtenſchaft hin Die vier
Miniſterien die aus dem Reichsamt des Jnnern s
wachſen ſeien hät en nahezu die zehnfache Zahl höherer Be
amter als das frühere Reichsamt Die Einheitlich
keit der Wirtſchaftspolitik ſei leider troßz des
wirtſchaftlichen Ausſchuſſes der Miniſterien noch nicht her

geſtellt wie ſich dies z B bei den wirtſchaftlichen Aus
wertungen des holländiſchen Kreditabkommens gezeigt habe
Man müſſe wieder zu größerer Rechtsſicherheit kommen
Die Geſetzgebung müſſe vereinfacht Und die Verordnung auf
Grund der Demobilmachungsverordnung müßte ausge
ſchloſſen werden Jn der weiteren Debatte erhob der deutſch
nationale Abg van den Kerkhoff ſchwere Vorwürfe
egen den Staatsſekretär Hirſch ſprach von Korruption derFennnung und behauptete daß Hirſch ihm beſondere Vor

teile verſprochen habe Aehnliche Vorkommniſſe hätten ſich
auch in anderen Abteilungen des Miniſterium abgeſpielt
Staatsſekretär Hirſch beſtritt ganz entſchieden van den
Kerkhoff beſondere Vergünſtigungen zugeſagt zu haben Jm
Gegenteil habe der deutſch nationale Abge
ordnete mit ſcharfem Druck auf ihn einge
wirkt für ſeine Warengruppen die Befreiung von
der Ausfuhrabgabe zu erwirken Miniſterialrat von
Buttlar der den Beſprechungen beigewohnt hatte be
ſtätigte die Ausführungen des S aatsſekretärs Hirſch Es
wurde beſchloſſen daß der Miniſter am Montag über die
Angelegenheit Bericht erſtatten ſoll

Der Minſſterbeſuch in Köln
Montag vormittag um 11 Uhr ſind Reichskanzler

Fehrenbach und Reichsminiſter des Aeußern Dr
Simons von Düſſeldorf in Köln eingetroffen Vertreter
der Provinzialbehörden der Stadt und der Handelskammer
waren beim Empfange anweſend

die Beamtenbeſolöung in Preußen
Der preußiſche Finanzminiſter ſprach Sonnabend in der

emeinſchaſtlichen Sir des Hauptausſchuſſes des Ausſhuſſes ür Beamtenbeſoldung und des Ausſchuſſes für
Lehrerbeſoldung der Landesverſammlung über die Beſoldungs und Deckungsfrage Er erkannte hierbei an daß die

Lage der Staatsbeamten wenig erfreulich ſei ſtellte aber
gleichzeitig die unhaltbare Page der preußiſiſchen Finanzen
gegenüber Er kündete an daß der Landesrerſammlung
in den nächſten Tagen das neue Grundſteuergeſetz zugehen
werde Aus dieſem Geſetz erhofft er für das laufende
Rechnungsjahr eine halbe Milliarde Einnahmen der aller
dings 2 Milliarden ungedeckte Fehlbeträge gegenüberſtänden
Die neuen Forderungen des Beamtenbundes bedeuteten
eine en von einer Milliarde und ſeien nicht mehr zu
tragen Die Anſprüche der Al penſionäre könne man leider
nicht voll anerkennen er ſei aber bereit auf einer mittleren
Linie entgegenzukommen

Die Viehablieferung

re meldet die Wiedergutmachungs Kom
miſſion veröffentlicht folgende Mitteilung Nach
rer ß nan 4 des Verſailler Vertrages hat Deutſch
and als ſofortige Vorausleiſt ung und Abſchlags

zahlung eine gewiſſe Anzahl Vieh an Frankreich und Belgien
zu liefern Dieſe Lieferungen ſind zurzeit noch nicht be
endet einige von ihnen ſind in von Viehſeuchen ver
zögert Außerdem hatte die Wiedergutmachungs Kommiſ
on den Au e u prüfen welche weiteren Viehlieferun
en von Frankre verlangt werden können Zu dieſemda hatte die Wiedergutmachungskommiſſion der deutſchen

elegation eine Liſte des Viehs zugeſandt das auf Grund
der Beſtimmungen des Friedensvertrages von Deutſchland
verlangt wird Da Deutſchland in der m Zeitſeine Bemerinngen hierzu nicht mitgeteilt hat hat

die wohntem

Wiedergutmachungs Kommiſſion Deutſchland nun
mehr eingeladen geeignete Sachverſtändige
nach Paris zu ſchicken damit dieſe Angelegenheit
bis ſpäteſtens 20 November geregelt wird

Verſchiebungen von Militärgut nach
Polen

Bei den Beſprechungen die gegenwärtig in Berlin
im Zuſammenhange mit den deutſch polniſchen Verkehrsver
hältniſſen geführt werden iſt wie wir hören neuerdings
folgnde bemerkenswerte Tatſache zur Sprache gebracht
worden Seit einiger Zeit wird beobachtet daß in wachſen
dem Maße Transporte von Militärbekleidungs ſtücken zwiſchen dem Reiche und Oſtpreußen
gehen und zwar in beiden Richtungen Anzüge Mäntel

chuhzeug Wäſche werden in beiden Richtungen in ganzen
Waggonladungenverſchickt Das Merkwilrdige dabei
iſt nur daß keiner dieſer Transporte jemals
ſeinen Empfänger in Oſtpreußen oder im
Reiche erreicht Vielmehr werden die Sendungen
deren Begleitpapiere oft ſehr mangelhaft ausgefüllt ſind
regelmäßig im polniſchen Korridorangehalten
beſchlagnahmt und den polniſchen Jntendanturen zugeführt die ſie weiter verwerten und
zwar angeſichts des in Polen immer ſtärker fühlbar werden
den e an den nötigſten Bekleidungsſtücken mit großem
Nutzen Es iſt einwandfrei feſtgeſtellt daß die Adreſſa
ten dieſer Sendungen in Oſtpreußen und im Reiche
weiter nichts ſind als die Strohmänner der Abſen
der die auf dieſe Weiſe das Gut nach Polen ver
ſich i eben Je nachdem wie ſich die politiſche Lage darſtellt
erheben dieſe Strohmänner in Berlin beim Auswärtigen
Amt einen Scheinproteſt den ſie dann aber nicht
weiter verfolgen oder ſie zichen es vor ſich in Schweigen
zu hüllen und ſo zu tun als ob ſie den Verluſt verſchmerz
ten Auf dieſem Wege wird ſehr wertvolles und in Deutſchland
dringend gebrauchtes Material den Polen in die
Hände geſpielt und es erſch int uns daher nützlich in
aller Oeffentlichkeit auf dieſe Schiebungen hinzuweiſen

Die Völkerbunötagung in Genf
Der Genfer Korreſpondent der Agence Havas ſoll von

einer bedeutenden Perſönlichkeit des Völkerbundes in Bezug
auf die Frage der Aufnahme Deutſchlands in den
Völkerbund folgendes erfahren haben

Nach ſeiner Anſicht wird die Frage diesmal nicht geſtellt
werden weil Deutſchland ſeine Zulaſſung nicht
verlange Wird eine dritte Macht vie Zulaſſung bean
tragen dann wird man fragen auf Grund welchen Mandats
dieſes Verlangen geſtellt wird Sei der Staat ohne Man
dat ſo ſei die Frage ſofort erledigt Habe aber der Staat
ein Mandat von Deutſchland dann wird ſeine juriſtiſche
Debatte ſtattfinden Man könne annchmen daß die Gegner
der Zulaſſung eine Zweidrittelmehrheit erzielen es könnte
aber auch ſein daß ein Kompromiß in dem Sinne wie man
es etwa Sir Edward Grey und Barnes zuſchreibe geſchloſſen
werde Jn dieſem Falle wird man erklären daß die Zu
laſſung aller Staaten zum Völkerbunde wünſchenswert
ſei Das würde bedeuten daß Deutſchland zur nächſten Ver
ſammlung zugelaſſen wird Die betreffende Perſönlichkeit
begreift aber nicht warum der Gedanke Deutſchland in den
Völkerbund aufzunehmen nicht ſofort erwogen wird denn
Deutſchland habe in jedem Augenblick auf Grund des
Artikels 16 des Statuts das Recht ſeine Angelegenheiten
vor den Völkerbund zu bringen und ſich während der Vex
handlung über eine ſolche Frage vor dem Völkerbund ver
treten zu laſſen

Der Havas Korreſpondent bemerkt das ſei eine Theſe
der offiziöſen Kreiſe der Konferenz er könne noch hinzu
fügen daß Frankreich und England völligeinig darin ſeien die r DeutſchlandsIn der jetzt eröffneten Verſammlung nicht zu verhin

er n
Die Eröffnungsſitzung

Genf 15 November Jn der in eſitzung der Völkerbundsſtaaten hieß Bundespräſident
otta die r namens des ſchweizeriſchenVolkes und der ſchweizer Regierung willkommen Er ge

dachte des r W Belgiens danke dem Ratedes Völkerbundes für die Anerkennung der immer währen
den militäriſchen Neutralität der Schweiz auch im Völker
bund ſowie dem Präſidenten Wilſon für die Einberufung
der erſten Völkerbundsverſammlung nach Genf und gab dem

e e e nen ren r ern m Vülkerbu gbührenden Platz n bwen go
Der Deutſchen Tageszeitung wird aus

er Be

h e er
daß am Sonnabend die Preſſevertreter von den
hörden f
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fiktiven Summen führe man das Volk irre

Verwaltun

V grrper Die Erklärungen des fapaniſchen Geſanvren
Jſhi der die allgemeine Sehnſucht der Völker nach Verſtän
digung betonte machten großen Eindruck Japan befür
wortete die Aufnahme aller Nationen die Behandlung der
en der Mittelmächte bliebe der zweiten Sitzungs
periode im Februar vorbehalten Vorläufig ſei die Schaffungeiner völligen Einheit der jetzigen Mit e angeſtrebt
Das Eintreffen Lloyd Georges iſt für ſpätere Sitzungen der
erſten Seſſion zugeſagtDer deaſde Geſandte in Berlin Herr Müller erklärte

daß Deutſchland nicht direkt ſeine Aufnahme in den Völker
bund na fur werde Wenn dagegen eine andere Dele
gation die r Deutſchlands vorſchlagen würde ſo
würde Deutſchland eine Einladung zum Veitritt annehmen
Dazu meldet das Verliner Tageblatt daß der däniſche
Vertreter bei der Sitzung des Völkerbundes in Genf Bong
bjerg als Deuiſchenfreund bekannt und in Genf die Sache
Deutſchlands führen werde

Blockaöe der Schwarzmeerküſte
Die Londoner Blätter melden aus Konſtantinopel vom

14 November daß die Blockade der ruſſiſchen Schwarzen
Meer Küſte erklärt iſt Die britiſchen Jerſtörer begannen
das Schwarze Meer abzupatrouillieren um die Volſchewiften
daran zu hindern mit der Türkei die bung aufzunehmen

General Wrangel befindet ſich in Sebaſtopol
Der Kreuzer Waldeck Rouſſeau befindet ſich im Hafen von
Sebaſtopol und iſt bereit Wrangel an Bord zu nehmen
Bei der Armee kam es zu ſehr ſchweren Meutereien
worauf die ganze Niederlage h aefanrt wird

Nach einer Matin Meldung aus London wird aus
Konſtantinopel berichtet daß die bolſchewiſtiſchen Truppen
3362 und Eupatoria genommen haben und daß die rote

avallerie ſich Sebaſtopol nähere Der Miniſterpräſident
des General Wrangels ſei in Konſtantinopel angekommen
um die Räumung der Krim zu organiſieren

Nach einer Meldung der Daily News aus Konſtanti
nopel ſind die Truppen Muſtapha Kemal Paſchas in Batum
eingezogen Die alliierten Befehlshaber in Konſtatinopel
ſollen die Wiederbeſetzung Batums ins Auge faſſen

Preußiſche Landesverſammlung
175 Sitzung Montag 15 November 2 Uhr nachm
WTB Das Haus iſt faſt leer Der Nachtragsetat

der in Einnahmen und Ausgaben auf faſt drei Milliarden
Mark feſtgeſetzt iſt ſteht zur erſten Beratung

Akg von der Oſten Dn hat gegen einzelne Haupt
einnahmepoſten ſchwere Bedenken insbeſondere gegen die
800 Millionen mit denen das Holz aus dem Forſtwirt
ſchaftsjahr 1920 veranſchlagt wird Redner beanſtandet
auch den Poſten von einer halben Milliarde welche die
Steuer vom Grundvermögen aufbringen ſoll Mit ſolchen

Abg Herkenrath Ztr erwartet namens ſeiner Partei
von der Regierung noch eingehende Begründung für die
Höhe der einzelnen Einnahme und a e

Abg Ludwig U findet wenig Geſchmack an der
neuen Methode hunderte von Millionen ohne jeden Nach
weis für einzelne Poſten zu fordern Vor allem wünſcht er
zu wiſſen was mit den 181 Millionen geſchehen ſoll die für
die Polizei verlangt werden

Jhm gegenüber weiſt Abg Richter Gesg darauf hin
daß Miniſter Severing im Hauptausſchuß die Forderung für
die Prre rzn ausführlich begründet habe

Miniſter Lüdemann Ueber die Anforderungen für die
Polizei werden noch Aufklärungen im einzelnen erfolgen
Die Einnahme von 800 Millionen für Holz baſiert auf
bereits abgeſcl ſenen Verträgen Die 500 Millionen aus
der Grundſteuer beruhen auf einen vorläufigen Geſetzent
wurf der dem Hauſe wohl ſchon morgen zugehen wird und
auf deſſen baldige Verabſchiebung wir hoffen

Staatsſekretär Dr Freund erklärt daß es ſich bei der
Neubildung der Polizei um deren völlige Entmilitariſierung
handele Die ine der alle ſchweren Handwaffen bereits
genommen ſei ſoll lokaliſiert werden und eine zentraliſtiſche

bekommen
Abg Dr Frenzel Dem bezeichnet im Gegenſatz zu

errn von der Oſten den Nachtragsetat als ein Muſter von

sSHtierauf wird die zweite Haushaltsberatung bei der
Handels und Gewerbeverwaltung fortgeſetzt

Abg Dr Kalle D W wünſcht daß die gewerblichen
eigen auch weiter dem Handelsreſſort unter

tellt bleiben Beſonders nötig iſt jetzt die Hebung der
Exportinduſtrie Der Stillegung leiſtungsfähiger Betriebe
durch Streikluſt muß mit aller Entſchiedenheit entgegenge
treten werden

t Ang Chriſtange U führt die Höhe der heute von
den meiſten induſtriellen Geſellſchaften verteilten Dividen
den als Beweis dafür an wie wenig die Löhne mit der
allgemeinen Pro ſeigerung Schritt gehalten hätten

Miniſter Fiſchbeck Ueber die Frage des Frauen
wahlrechts zu den Kaufmanns ünd Gewerbe
gerichten wird in einem Geſetz entſchieden werden das
in Vorbereitung iſt Für das Gewerbe ſind die Steuern wie
ich anerkenne in vielen Gemeinden zu ein r drückenden Laſt

Die Sache kann aber nur im Zuſammenhang mit
er ganzen Gewerbe und Kommunal Steuergeſetzge bung

einer Neuregelung unterzogen werden Das wird in
dieſer Legislaturperiode kaum mehr möglich ſein ich
mit den wirtſchaftlichen Fachverbänden wenig Fühlung habe
bedaure ich ſelbſt das kam daher daß ſie ſich mit ihren
Wünſchen immer zuerſt an das Reich wendeten was ſie aber
nicht hinderte ſich dann darüber zu beſchweren daß der
preußiſche Handelsminiſter ihre Intereſſen nicht gnüigen
wahrgenommen habe Jm Börſenverkehr werde ich mich

neOberſchlefien muß Deutſch bleiben

zeichnet Grenzſpendel

kann man nicht durch forgwährende Prasſreigerung ſtärken es
gehört dazu die Rütt der intenſiven Wirtſchaft Für
die Aufhebung der Zwangswirtſchaft haben ſich ſogar die
Konſumvereine ausgeſprochen Den Schieber und Schleich
händler den man Unter den Linden nicht grüßte enipfing
man an der Hintertür Die Aufhebung der Zwangswirt
ſchaft auf den betroffenen Gebieten macht alſo nur einen
Strich unter die Rechnung Das Handwerk werden wir
weiter vor allem durch Zuweiſung von Rohſtoffen zu
erhalten ſuchen

Der Haushalt für Handel und Gewerbe wird bewilligt
Ein Antrag der Sozialdemokraten das Wahlrecht zu

den Gewerbe Kaufmanns und Arbeitergerichten den
Frauen zu geben wird angenommen

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr nachinittags
Anfragen Haushaltberatung

Schluß 6 Uhr

Kleine

Aus der demokratiſchen Bewegung
Am Donnerstag Freitag und Sonnabend ſprach Herr

Generalſekretär Dornblüth in den Vereinen Falken
berg Herzberg und Gräfenhainichen Seine
Ausführungen hat en das Ergebnis daß neb n der ſehr bei
fälligen Aufnahme die ſie überall fanden auch die Arbeits
freudigkeit für den Dienſt an der Demokratiſchen Partei
offenſichtlich und in ſpontan zutage tretenden Zuſtimmungs
erklärungen zum Ausdruck kam Die gerade in jetziger Zeit
ſehr bedeutungsvollen Erfolge der Demokratiſchen Partei
in Coburg und Jena bei den Landtags und Stadtver
ordnetenwahlen gaben in der Diskuſſion Veranlaſſung zu leb
hafter Erörterung

Deutſches Reich
Die Dresdener Betriebsräte für Ueberſtunden Die

Betriebsräte aller großen Fabriken des Dresdener Bezirks
haben gemeinſam die Bergleute Milteldeutſchlands aufge
ſfordert täglich eine Ueberſtunde zu machen Sie begründen
damit daß die Erwerbsloſenfrage in Sachſen weſentl ch
durch die Kohlennot bedingt ſei Taufende von Erwerbs
loſen könnten ſofort beſchäftigt werden wenn genügend
Kohlen vorhanden wären da bei der ſächſiſchen Induſtrieffenheit

Der Nachtragsetat geht an den Hauptausſchuß zahlreiche große Auslandsaufträge vorliegen

Die Kriſis der modernen Kunſt
Nach dem Muſeumsvortrag von

Privatdozent Dr Eberhard Griſebach
Halle 14 Nov

Die Lage der modernen Künſte iſt im höchſten Grade
verworren Die verſchiedenen extremen Richtungen ſind
allem Anſcheine nach in ihrer Mannigfaltigkeit und Gegen
ſätzlichkeit unvereinbar Um zu begreifen wie wir zu dieſer
verworrenen Lage der Kunſt gekommen ſind müſſen wir
r die äſthetiſche Kultur der letzten 70 Jahre vor Augen
führen

Die Zeit von 1848 70 zeigt uns einNacherleben des
Klaſſizismus in der Architektur den Plaſtiken den Möbeln
Dieſes Schwelgen in klaſſiſchen Formen entſprach indeſſen
keinem inneren Bedürfnis ſondern war rein äußerlich
repräſentativ Es fehlte die Eigenheit die Urſprünglich
keit und der Lebensinhalt dieſer Zeit entſpricht t
nicht dem klaſſiſchen Stil ihrer Kunſt

Nach 1870 ſetzte ein bewußtes Streben a einer eige
nen äſthetiſchen Kultur ein Es rührte ſich allgemein das
Verlangen für die Empfindungswelt dieſer Zeit einen
eigenen künſtloriſchen Stil zu finden Aber das Wiſſen um
Tauſende von Formen brachte es nur zu einer eklektiziſtiſchen
Formgebung zu einem Spiel mit den verſchiedenſten Stil
arten

Jn den 90 er Jahren ſchien ſich ein Aufſchwung vorzubereiten Jm Süden kam es zu eckat Art Renaiſſance Jw

Darmſtadt nahm ſich ein r Könner an
Die Sezeſſionen ſuchten eigene Wege zu gehen Die z endund der Pan ſandten erſten Stern in die Welt
Von Liliencron und Dehmel erwartete man eine neue
Blütezeit der Dichtung Bald aber kam die Enttäuſchung
Es iſt auf keinem Gebiete über eine Art Roman ik hinaus
gekommen Keiner von all denen die ſo viel verheißen hat
ten hat uns eine neue einheitliche Form mit neuem leben
digem Jnhalt geſchaffen

So ſind wir wieder bei der verworrenen Lage der
Moderne angelangt Dieſe Moderne iſt verworrener denn
je Sie leidet immer an dem ermaß hiſtoriWiſſens an e rege aller Stilformen We en

bemühen der ungeſunden Spekulation mit Prämiendivi
denden Einhalt zu tun Die landwirtſchaftliche Produktion

Weibliche Vortragende Räte Zum Kultusetat wurde
im Hauptausſchuß ein Antrag angenommen die Staats
regierung zu erſuchen in den Abteilungen o und T 3
des Kultusminiſteriums Stellen für Vortragende Räte weib
lichen Geſchlechts einzurichten

AuslanösRunöſchau
Das Paläſtinamandat beſchaftigt den Völlerbundsrat

Auf eine Anfrage des Abg Ormsby Gore antwortete Schatz
kanzler Chamberlain man hoffe das Mandat über Palä
ſtina in Kürze dem Völkerbundsrat zu unterbreiten alle in
Betracht kommend n Mächte würden darauf hin ewieſen
werden daß die britiſche Regierung mit der Annahme des
Mandats die Durchführung der ſogenannten Balfour Dekla
ration vom 2 November 1917 beabſichtige Eine Antwort
auf die ferner geſtellte Frage über das Oſtjordanland und
die engliſch franzöſiſche Grenze öſtlich und weſtlich des Jor
dan lehnte der Schatzkanzler als verfrüht ab

Halle und Umgegenö
Halle den 16 November 1920

Allerlei Oberſchleſiſches

Einer der charakteriſtiſchſten Orte des oberſchleſiſchen Jndu
ſtriegebietes iſt Hindenburg das frühere Zabrze das in

ankbarem Gedenken an die Befreiung des Landes vor ruſſiſchen
Ueberfällen vor vier Jahren ſeinen Namen in deutſchem Sinne
änderte Der eigentliche Ort Zabrze das größte Dorf in Deutſch
land das zuletzt wohl an 80 90 000 Einwohner zählte iſt erſt
aus den großen Dörfern Zabrze Alt Zabrze Dorotheendorf und
Mathesdorf gebildet worden während ſich das fünfte Zaborze
dieſer Vereinigung nicht mit anſchloß Jn dem großen Gemeinde
weſen Hindenburg tritt uns aber alles entgegen was den kultueien und induſtriellen Aufſchwung Oberſchleſiens beſonders kenn

zeichnet Elende dörfliche Hütten älteſten Stils und moderne
Häu erbauten wie ſie in der Reichshauptſtadt das Straßenbild
beherrſchen ſchöne breite Straßen mit prächtigen Läden die
abends im vollen Glanze elektriſchen Lichtes erſtrahlen und
dann wieder verſteckte dunkle Wintel die die Phantaſie gern mit
allerlei lichtſcheuem Geſindel bevölkert Alles aber beherrſcht
ſchließlich die Jnouſtrie mit ihren rieſenhaften Anlagen die ge
waltigen Schlote der Hüttenwerke der Donnersmarckhütte und der
Koksanſtalt die Schachttürme der Königin Luiſengrube dieſer
größten und reichſten Steinkohlengrube der Welt und anderer
Gruben verleihen dem Bilde ebenſo charakteriſtiſche Töne wie
weit ausgedehnte Parkanlagen dazwiſchen und die mächtigen
neuen Kirchen die modernen Schulbauten das Zaborzer Gymna
ſium und anderes Auch dieſes Zaborzer Gymnaſium iſt ſo recht
eine Schöpfung deutſchen Fleißes und deutſcher Kraft Es war
notwendig geworden weil ſonſt die vielen Beamten der ver
ſchiedenen großen Verwaltungen und Werke ihre Kinder auf eine
höhere Schule nach außerhalb ſchicken mußten

Auch in der Wohnungsfrage die bei der raſchen Zunahme der
Induſtrie immer ein heikles Problem bildete hat man ſich inZindenburg längſt in einer zufriedenſtellenderen Weiſe abgefun
den als anderweitig Das meiſte auf dieſem Gebiete tat wiederum
die Großinduſtrie zumal ſoweit ſie ſich in privaten Händen be
findet Sie blieb aber nicht bei der Wohnungsfrage allein ſtehen
ſondern griff auch noch in eine ganze Menge anderer Gebiete hin
über und nahm damit dem Staate und den Gemeinden eine
große Menge von Laſten ab So entſtanden überhaupt in Ober
ſchleſſen eine Reihe Schöpfungen im Intereſſe der Fürſorge und

ohlfahrt der Arbeiter und Beamten der geſamten Jnduſtrie
die ſich den häufig genannten und in ihrer Art einzig daſtehen
den der Firma Krupp in Eſſen nicht allein würdig an die Seite
ſtellen laſſen ſondern ſie ſogar in mancher Hinſicht noch über
treffen Dank die er vielumfaſſenden ſozialen und wirtſchaftlichen
Tätigkeit iſt der oberſchleſiſche Arbeiterſtand der vordem im all
gemeinen nicht gerade auf einer hohen Stufe der Geſittung und
Intelligenz ſtand immer mehr gehoben worden Seine Verhält
niſſe beſſerten ſich und geſtalteten ſich allmählich zu einer gewiſſen
Behaglichkeit aus Die Mehrheit der Arbeiterſchaft erkannte auch
die Vorteile ſolcher Fürſorge an zumal ſie
Löhne ſoweit man von ſolchen reden konnte erträglicher machte
Dank dieſer ausgedehnten Fürſorge hat ſich die oberſchleſiſche Jn
duſtrie einen großen und tüchtigen Stamm zufriedener Arbeiter
herangezogen bei dem trotz aller gegenteiligen Agitationen eine
dauernde Unzufriedenheit in größerem Umfange niemals recht
Platz zu greifen vermochte Dies wird auch dadurch bewieſen
daß alle Streiks in Oberſchleſien meiſt ſchon nach wenigen Tagen
beendet ſind

Um einen näheren Einblick in das Gebiet ſolcher Fürſorge
zu gewinnen mögen uns die Leſer einmal auf einem Gange
durch die entſprechenden Anlagen der Donnersmarckhütte
begleiten Die Donnersmarckhütte iſt eine der größten Betriebe
Oberſchleſiens Sie beſchäftigt heute wohl nahe an 10 12 000

tationsbedürfnis an der Sucht nach Aeußerli heiten Ver
geblich ſuchen wir in der Architek ur Malerei Plaſtik Muſik
Literatur nach einem neuen Stil nach lebendiger Form
nach umfaſſendem und erſchöpfendem Jnhalt

Dieſer Mangel an wahrhaftig ſchöpferiſcher Kraft iſt
vor allem darauf zurückzuführen daß es unſerer Zeit und
damit auch unſern Künſtlern an dem tiefen Glauben an
metaphyſiſche Beziehungen der Dinge fehlt Unſere Künſt
ler haben kein Verhältnis mehr zu der Welt des Unend
lichen So laufen ſie und mit ihnen die Kunſtfreunde Gefahr
ſtatt zu einem tiefen ſeeliſchen Erleben durch die Kunſt zu
gelangen ſich nur äſthetiſch zu erfreuen Die Natur iſt ihnen
nicht mehr Jnbegriff alles Seienden und ihre Formen ihr
Rhythmus ihre Unerſchöpflichkeit und Größe ſind ihnen nicht
mehr Ausfluß einer unendlichen Schöpferkraft und Vorbild
für eigenes Schaffen ſondern ſie verleugnen gar wenigſtens
die Extremiſten die Naturformen und geben ſich ganz ab
ſtrakt Aus dieſem Grunde auch zerflattern die Beziehungen
zwiſchen den einzelnen Künſten vor allem zwiſchen der Bau
kunſt Malerei und Plaſtik So iſt die Zuſammenhang
loſigkeit mit der Natur einerſeits und der Künſte unter ſich
andererſeits eine Urſache der Kriſis

Den Mangel an Weltanſchauung an metaphyſiſchen Be
ziehungen ſucht man zu erſetzen durch einen Myſtizismus
der aber wenn man genauer hinſieht rationell intellektuell
rn und daher äußerlich iſt Dichter wenden ſich derheoſophie der Anthropoſophie zu und ſuchen darin Erſatz
für eine metaphyſiſche Weltanſchauung So pflegt Haren
clever ſeine Vorträge zu beginnen indem er die Alchemie
als die oberſte die eigentliche Wiſſenſchaft e Es hatniemals ſo viele S aſſende und ſo viele Kunſtfreunde ge

geben als heute und trotzdem finden wir überall nur An
ſätze

Und doch gibt es heute auf allen Gebieten großeSchöpfer die großen whäheie Geiſter ſte a
ſam und außer Zuſammenhang mit ihrer Umwelt Sie fin
den in dieſem verworrenen uneinheitlichen Zeit lter keinen
Widerhall und müſſen ſich deshalb auch ſich ſelbſt ſtellen Es
ſoll nur einer genannt werden Hodler Wir haben heute
eben keine äſthetiſche Kultur wie im Mittelalter wie zur

eit der Rengiſſance Einſam wie der wahrhaft moderne
enſch überhaupt iſt der moderne Künſtler und ſein Werk

m m

Aus diefer Einſamkeit der wahrhaft r erklärt ſich
der Abſtand zwiſchen Künſtler und Volk Es iſt tragiſch
daß beute wo das Volk an die Kunſt herangeführt und zum
Kunſtverſtändnis gebracht werden ſoll der Abſtand zwiſchen
ihm und ſeinen Beſten am größten iſt Es leben zu viele
fremde Bildungsel mente nicht nur ſchon in der großen
Maſſe ſondern noch mehr in den höher gebildeten Kreiſen
ſo daß es ihnen faſt unmöglich geworden iſt den einfachen
Künſtler mit Elementarbewußtſein zu verſtehen

Eine eigenartiger Gegenſatz fällt heute mehr denn je
in die Augen nämlich der zwiſchen den ewig unruhigen un
fertigen ekſtatiſchen Künſtler und den Künſtlern der Ruhe
Sachlichkeit Reife Es iſt nicht zu entſcheiden von welcher
dieſer beiden Richtungen wir Größeres zu erwarten haben

Zur Ueberwindung der Kriſis kann in erſter Linie der
Kunſtſreund mithelfen indem er die einſamen Großen auf
ſucht und ſie ſtützt und ihnen hilft indem er ſich ehrlich
Ringenden annimmt und ſie ans Licht zieht indem er end
lich den leitenden Jdeen nachſpürt die imſtande ſind uns
eine einheitliche äſthetiſche Kul ur und in ihr unſern Künſten
eine neue Heimſtätte zu verſchaffen A Ka

Falſchmeldunsg Die Nachricht verſchiedener Zeitungen tn
Halle habe eine Konferenz von Vertretern der deutſchen medi
ziniſchen Fakultäten ſtattgefunden in der eine Neuordnung des
mediziniſchen Studiums beſchloſſen worden ſei entſpricht wie wis
an zuſtändiger Stelle erfahren nicht den Tatſachen Jn Halle
hat keine derartige Konferenz ſtattgefunden

Gerhart Hauptmann auf der Wohnungsſuche Gerhart Haupt
mann möchte nach Dresden ziehen aber die Wohnungsnot
hindert ihn einſtweilen daran Sie hat den Dichter gezwungeh
ch an das Dresdener Verkehrsamt zu wenden mit der Vitte

hm zu einer möblierten Wohnung zu verhelfen Gerhart Haupt
mann will ſich in Dresden Bildhauerarbeiten widmen

Zu dem Lperettengaſtſpielunternehmen das wie uns Herr
Direktor Steinert mitteilte dieſer nach Holland und Skandi
navien plant ſchreiben die in der Notiz als Teilnehmer
genannten Herren Sabo und Sikla und Lotte Werk
meiſter dem Berliner Börſengcourier daß Direktor Stei
nert weder mit Engagementsanträgen bisher an ſie heran
getyeten iſt noch daß ſie beabſichtigen ſich dem Unternehmen
anzuſchließen

die niedrigeren
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r ſie weiß

Beamte und Arbeiter Be Donnersmarehütte iſt nicht nur eines
der gewinnbringendſten Unternehmen wie ſeine hohen Dividen
den beweiſen ſie iſt auch muſtergültig in ihren Fürſorgeeinrich
tungen Neben den geſetzlichen Wohlfahrtseinrichtungen als da
ſind Betriebskrankenkaſſe Knappſchaftskaſſe und Unfallverſicherungbeſtehen noch eine Reihe eigener Jnvaliden Witwen Waiſen
und Penſionstaſſen zu denen das Wert ſelbſt erhebliche Ueber
weiſungen leiſtet Dazu kommen eine ganze Reihe anderer
Wohlfahrtseinrichtungen Jn einem Siechenhaus in der Nähe
des Parks finden Jnvaliden Witwen und Waiſen Unterkunft
Sie fühlen ſich hier ſehr wohl zumal ihren perſönlichen Gewohn
heiten und Bedürfniſſen weitgehend Rechnung getragen wird
Die Weihnachtsfeiern die jedesmal mehrere Tage währen ver

en immer großartig in ihrer entgegenkommenden Vielſeitig
eit

Die Donnersmarckhütte beſitzt zurzeit wohl an 160
Wohnhäuſer mit etwa 1000 Familienwohnungen wofür die Ar
beiter eine niedrige Miete bezahlen Alle Wohnungen ſind mit
Gärten verſehen in denen die Arbeiter Gelegenheit haben Kar
toffeln und Gemüſe zu bauen in denen aber auch die von der
Verwaltung gelieferten Obſtbäume Roſen uſw eine freundliche
Annehmlichkeit bilden Auch für Unverheiratete iſt durch eine
Anzahl Schlafhäuſer geſorgt in denen ſie für einen äußerſt ge
ringen Beitrag Untertunft finden Für die Beköſttigung zumal
der Unverheirateten ſorgt in ähnlicher Weiſe eine beſondere
Küche Dazu kommen noch Bier und Kafſeekantinen auf ver
ſchiedenen Punkten des Werkes Jn vier Badehäuſern für Be
amte und Arbeiter ſind Brauſe Wannen Duſche Dampf und
Lichtbäder vorhanden Den Glanzpunkt der Badeeinrichtung bil
det ein großes Hallenſchwimmbad das allen die zur Donners
marckhütte gehören unentgeltlich zur Verfügung ſteht Nur für
Wäſche und für ſonntägliche Benutzung wird ein kleiner Betrag
erhoben Daß man den Segen gerade dieſes Bades ganz ge
hörig würdigt beweiſt ſeine rege Benutzung an der auch zahl
reiche Per,onen teilnehmen die nicht zum Werte gehören Natür
lich mußte der größte Teil der Arbeiterſchaft erſt allmählich für
ſolche jegensreichen Einrichtungen erzogen werden Sie haben ſich
aber bald mit den Segnungen des Vadens und Schwimmens
mehr und mehr vertraut gemacht zumal ſolche ihnen die doch in
Staub Hitze und Schlamm ſchwer zu arbeiten haben nur zu
körperlichem Wohlbefinden verhelfen Zu rn wichtigen Auf
gabe iſt auch die großartige Turnhalle berufen die ebenfalls
außer den Werksangehörigen auch darüber hinaus der Allgemein
heit zugute kommt Das muß man überhaupt den dortigen Ver
hältniſſen nachrühmen Wenn etwas fürs öffentliche Wohl im
Jntereſſe der allgemeinen Bildung und Erziehung geſchieht
tritt immer die Donnersmarckhütte mit ihren reichen Mitteln
gern in die Schranken

Die Wohnungsfürſorge um noch einmal auf dieſe zurückzu
kommen erſtreckt ſich ſeitens der Donnersmarckhhütte nicht allein
auf die Gruben Hütten uſw Arbeiter ſondern auf alle Ange
ſtellten alſo auch auf die Beamten Dieſen ſtehen eine ganze
Reihe Häuer mit beſſeren modern eingerichteten Wohnungen zur
Verfügung um die ſie im Hinblick auf ihre Billigkeit und Zweck
mäßigkeit viele andere Beamte die nicht im Dienſte des Werres
ſtehen oder als ſigatliche Beamte beſcheidenere Dienſtwohnungen
inne haben nicht mit Unrecht beneiden So wie die Verwaltung
des Werks allen Arbeitern die wirtſchaftliche Exiſtenz erleichtert
iſt ſie auch bemüht ihren Beamten denen neben dem Beruf ſonſt
herzlich wenig geboren würde das Leben möglichſt angenehm zu
geſtalten Sind doch die reinen Aeußerlichkeiten im Jnduſtrie
See weniger danach angetan Herz und Gemüt nach harter Areit aufzurichten und zu erfriſchen Daher iſt man auch darauf
bedacht geweſen nicht nur für die größere Geſelligkeit und einen
engeren Zuſammenhang ſondern auch für das Streben nach
Unterhaltung und Belehrung geeignete Grundlagen zu ſchaffen
Den prächtigen Park der Donnersmarckhütte der ſich auf einerFläche von über 30 Morgen ausbreitet ſchätzt jeder Beſucher
Hindenburgs als den bequemſten und ſchönſten Spaziergang Auch
er ſteht der großen Allgemeinheit zur Verfügung und wenn
Sonntags die trefſliche Kapelle der Donnersmarcthütte dort Kon
zerte veranſtaltet dann entwickelt ſich ein ſo reges Leben und
Treiben eine Art Korrsgeiſt daß der ſtille Beobachter mit inni
gem Vergnügen alle die ver,chiedenartigen Bilder auf ſich ein
wirken läßt die dort ſeinen leiblichen und geiſtigen Augen ent
gegentreten
Und dann das Kaſino der Donnersmarckhütte Hier iſt gut
ſein hier laßt uns Hülten bauen denkt jeder der es kennen
lernte Der ſtattliche vielgegliederte Bau macht ſchon äußerlich
einen bei aller Vornehmheit anheimelnden Eindruck kommt man
aber erſt hinein und lernt alle ſeine Einrichtungen kennen dann
verſteht man auch bald die Gemütlichkeit die ſich gerade von hier
aus nicht allein über ganz Hindenburg ſondern weit darüber
hinaus nach allen Punkten des Jnduſtriegebietes ergießt Die
hübſchen zur Seßhaftigkeit einladenden Kneipräume das modern
vornehm gehaltene Bismarckzimmer der nicht allzugroße dafür
aber um ſo freundlichere weiße Saal mit ſeiner Bühne auf der
ſchon mancher hochberühmte Gaſt mimte und ſang die traulichen
Fremdenzimmer aus alledem ſpricht ſoviel anheimelndes daß
jeder der hierher kam die Stunden im Kaſino zu den ſchönſten
rechnet die er in Oberſchleſien verlebte
Es gähe noch eine Menge Einrichtungen aufzuzählen und

näher zu zergliedern die ſich in den Rahmen dieſer irrrs
Unternehmungen einpaßten aber das würde über einen Zei
tungsartikel hinausgehen Erwähnen möchten wir aber doch noch
zum mindeſten die Volksbibliothek mit ihren reichen nicht aus
engherzigen Rückſichten zuſammengeſtellten Bücherſchränken die
Warenverkaufsſtelle die den Arbeiterfamilien die geläufigſten
Bedarxfsartikel zu Selbſtkoſtenpreiſen abgibt die Gratis oder bil
ligen Kohlenlieferungen die Feuerwehr und vor allem die treff
lich geleieten Schulanſtalten Fortbildungsſchule Haushaltungs
ſchule Handfertigkeitsſchule Nähſchule Gartenbauſchule das
Lehrlingsheim und der Kindergarten lauter Einrichtungen die
ſich hinter den ähnlichen in Groß und Weltſtädten durchaus nicht
zu verſtecken brauchen
Eine reiche Fülle von Segen ſpricht aus allen dieſen Schöp
fungen Man erkennt aus ihnen allen wieder einmal aufs neue
die Tatſache daß die deut che Großinduſtrie in Oberſchleſien nicht
allein der bedeutendſte wirtſchaftliche ſondern vor allen Dingen
auch der wichtigſte kulturelle Faktor iſt Die Großinduſtrie hat
n r aus eigener Jnitiative heraus und das trifft
nicht allein für die eben geſchilderten Wohlfahrtseinrichtungen
der Donnersmarckhütte ſondern auch für die ähnlichen anderer
Werke zu mehr getan oder vielmehr tun können als es die
Gemeinden zu tun vermochten denen ſonſt die gleichen Aufgaben
oblagen die ſie aber aus Mangel an Mitteln nicht erſchwingen
konnten Sie hat ſich außerdem in dieſen Sachen als raſcher und
von mehr Jnitiative en gezeigt als der immer langſam und
ſchwerfällig arbeitende ſtaatliche Aparat Appianus

Alfred Hoehn Der bekannte Pianiſt wurde in dieſen
Tagen bei einem Kraftwagenunfall am Arm verletzt ſo
daß ſein für den 19 November hier in Halle angeſetzter
Beethoven Abend auf 2 Dezember verſchoben werden muß
Karten ſind ſchon jetzt zu haben bei Reinhold Koch

Leipziger Sinfonjekonzerte Die hieſige Konzertdirektion
Reinhold Koch ſtellt eine Reihe von ſechs Sinfoniekonzerten
heraus deren Leitung in den Händen des Dirigenten Her
mann Scherchen liegt Das Grorrian Steinwegorcheſter wird
in Halle ſein Debut Mittwoch den 24 November in dem neu
hergerichteten Thaliaſaal geben und ſomit gleichzeitig dieſen
veränderten Raum auf ſeine Eignung als Konzertſaal aus
r Kartenbeſtellungen bei Reinhold Koch Alte Prome
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lene inſchalen Aus einem Laboxratorium i iW v e rium in Eisleben in November eine Platinſchale etwaGramm ſchwer und zwei Platintiegel von je 8 öramm
geſtohlen worden Vor Ankauf wird gewarnt e

tteilungen nimmt die Kriminalpolizei Dreyhauptſtr

waren abends aus dieſem Ort wieder fortgegangen

Zimmer 38 entgegen Am 5 d Mts ſind aus der Telegravhen
leitung zwiſchen Teicha und Wallwitz 130 Meter zwei Millimeter
ſtarker Bronzedraht geſtohlen worden

Beim Spielen verunglückt Ein Schüler fiel von der Luther
linde in Giebichenſtein herab blieb dabei mit dem linken Bein
im Gitter hängen und brach das Bein Er wurde nach der elter
lichen Wohnung gebracht

Diebſtahl an der Telephonleitung Jn der Nacht vom 7 zum
8 November ſind bei Kilometerſtein 74 der Landſtraße Nietleben
Bennſtedt auf der Fernſprechlinie zwiſchen den Stangen 69 und
70 je 50 Merer 3 und 2 Millimeter ſtarker Bronzedraht heraus
geſchnitten und entwendet worden Auf die Ergreifung der
Diebe hat die Obervpoſtdirektion Halle Saale eine Belohnung
ausgeſetzt

Lebensmittel Kalender
Stödtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Diens

tag den 16 November Zugelaſſen zum Einkauf werden die d
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 23 501 bis 25 000
vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern
25 001 bis 27 500 nachmittags von 2 bis 6 r Für jede Perſon
eines Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 1 Mk ab

ar dem Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld
ſt bereitzuhalten

Der 2rrr von Quark erfolgt am Dienstag den 16 Novem
ber auf den Abſchnitt 49 für die eingetragenen Kunden bei dem
Miilchhändler Brockhaus Ludwigſtr 26 und in der Verkaufgsſtelle
der Niemberger Molkerei Lindenſtr 52 an letzterer Stelle nur
nachmittags von 2 bis 6 Uhr Auf jeden Abſchnitt wird r
um Preiſe von 1,28 Mk abgegeben Die abgetrennten Abſchnittend bis Freitag den 19 November abzuliefern

Jn der Woche vom 15 bis 21 November hat die Abgabe der
kondenſierten Milch in Doſen an die Jnhaber der Milchkarten der
Klaſſe III auf die Sondermilchkarte 18 zu erfolgen

Städtiſcher Verkauf von Kerzen Armee Konſerven mit reich
lich Fleiſch Reis Trockenei und Bratfett in der Talamtſchule am
Dienstag den 16 November Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 61501 bis
g5 600 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Num

e Se z ne ve

i t i 5 rC u Serse en 8
tiendels

Familien Kalender
1921

jst erschienen
Preis des 165 Seiten starken unentbehrlichen

Kalenders

nur Mk 50
durch die Post bei Vorausbezahlung 50 5 mehr

Erhältlich durch alle Zeitungsträger
oder von der

Hauptgeschäftssteſle der Saale Zeltung

Neue Promenade 1a
Fernsprecher 1103

mern 65 001 bis 68 500 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Gegen Vor
lage des Lebensmittelſcheines können an jeden h drei
großere Kerzen zum Preiſe von 4,50 Mk für drei Stück ferner an
jede Perſon aller Haushalte eine Doſe Armeekonſerven mit reich
lich Fleiſch zum Preiſe von 6,50 Mk Pfund Reis zum Preiſe
von 2,50 Mk für das halbe Pfund 50 Gramm Trockenei Erſatz für
5 Eier zum Preiſe von 4 Mk und 200 Gramm Bratfett zum
Preiſe von 5 Mk für 200 Gramm abgegeben werden Abgezähltes
Geld iſt bereitzuhalten

Suüßſtoff Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers
über den Verkehr mit Süßſtoff vom 20 Juli 1916 und der Ver
fügung der Reichszuckerſtelle vom 28 Juli 1917 wird in Ergänzung
der Bekanntmachung vom 7 September und 10 Oktober 1916 für
den S folgendes angeordnet Für jede Perſon eines
Haushaltes können drei Briefchen Süßſtoff ſog Packung zum
Preiſe von 1 Mk für das Paket nach Maßgabe der un ten
Veſtimmungen in den Drogengeſchäften oder in den Apotheken
käuflich erworben werden Bei dem n hat der Verkäufer
die Marke 568 des Warenbezugsſcheines Nr 32 für je drei Brief
chen Süßſtoff r Die Abtrennung des Warenbezugs
cheinabſchnittes iſt unerläßlich und hat in jedem Falle zu erfolgen

ie Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten gebün
delt im e nen Marktplatz 22 2 Obergeſchoß Zimmer 22 unter Angabe ihres Reſtbeſtandes binnen 14 Tagen ein
ureichen Zuwiderhandlungen r der Beſtrafung nach

17 der Verordnung vom 25 Sept /4 Nov 1915

Provinzial Nachrichten
Wippra 14 Rov Die Kleinbahn ſoll nunmehr be

ſtimmt mit dem 15 November in Betrieb genommen werden
Aſchersleben 15 Nov Auf eine neue Weiſe will

der Sladtbaurat Dr Hedner hier die Mittel zum Bau von Ar
beiterwebhnungen beſchaffen Er ſchlägt vor daß jeder Arbeiter
der Raucher iſt ſich verpflichten ſoll täglich auf eine Zigarette zuverzichten und das Geld dafür ſich vom Lohn etwa in der Stunde

5 oder 10 Pfa abziehen laſſen joll Auch der Arbeitgeber ſoll
die gleiche Summe ſür jeden Arbeiter hinzuſteuern Er rechnet
bei dieſem Verfahren mit einer Einnahme von über 2 Millionen
Mark im Jahr für Aſchersleben mit denen er unter Zubhilfe
nahme von Hypotheken und Zuſchüſſen des Staates 70 Ein
familienhäuſer errichten will Ob er allerdings mit dieſem Vor
u durchdringen wird ſteht quf einem anderen Blatt ge

rieben

D Arnſtadt 16 Rop Doppelſelbſtmord Seit
vergangenen e wurden von hier zwei junge Leute ver
mißt die nach Pranchewindt zur Kirmeß gegangen waren Sie

aber nicht
in Arnſtadt eingetroffen Alle ar e nach ihnen waren

lich rn wurden nun im bei iLeichen zweier junger Leute gefunden Es waren en

nämlich der 18 jährige Mechaniter Ernſt Brey und die 17hriae
Helene Wächter Wahr cheinlich haben die beiden freiwillig den
Tod durch Erſchießen gefunden Selbſtmord durch Erhängen ver

Ueble Nachrede ſoll wieübte die 17jährige Frida Erdenberger
Bedauernswerte zu demder Arnſtädter Anz berichtet die

Verzweiflungsſchritt getrieben haben
Leirzig 15 Nov Die Zerſtörung des Volks

hauſes Das Standorttommando Leipzig gibt bekannt daß
die ſeinerzeit von ſozialdemokratiſcher Seite erhobene Beſchuldi
gung das Leipziger Volkshaus ſei bei den Märzunruhen abſicht
lich in Brand geſteckt worden jeder Begründung entbehre Das
Verfahren gegen alle in Frage kommenden Militärperſonen iſt
eingeſtellt worden

Plauen 15 Nov Bürgerliche Mehrheit im
Stadtverordnetenkollegium Die hieſige Stadtver
ordnetenwahl ergab ſolgendes Reſultat 22 948 bürgerliche Stim
men 20 444 Stimmen für die ſozialiſtiſche Linke Es iſt alſo
jetzt eine bürgerliche Mehrheit vorhanden während bisher eins
ſosialiſtiſche Mehrheit vorhanden war

Vermiſchtes
Die Katzen in der Markthalle Aus der Kölner Markthalle

tönten erſchütternde Miez Miez Rufe die aus einem Verkaufs
ſtande kamen wo ein Mann einen ſchwunghaften Handel mit
Katzen eröffnet hatte Er wurde ſpäter mit ſeinen noch drei
übriggebliebenen Miezen vom Verkaufe dur die Polizei aus
geſchloſſen Wahrſcheinlich war man mißtrauiſch gegen die Her
kunſt der armen Katzen Der Verkäufer ſaß unter den Lebens
mittelhändlern

Die Kultur Polens Das ſchöne ehemals deutſche
Stadttheater in Poſen iſt ſeit der Eroberung Poſens durch
die Polen natürlich eine politiſche Kul urzentrale geworden
Die Folgen zeigten ſich ſchon Das Haus wußte wegen

n ge chloſſen und ausgedämpft werden Sinnbild
polniſcher Kultur

Das kleinſte Auto Eine amerikaniſche Künſtlerin Ung
Sharon iſt ſtolz darauf das kleinſte Auto der Welt zu be
ſitzen Sie erſchien vor kurzem in den Straßen von New
York in einem winzigen Kraftwagen in dem ſie ſelbſt obwohl ein zierliches Perſönchen nur notdürftig Platz hatte

und den ſie ſehr geſchickt lenkte Natürlich hat dieſes kleinſte
Auto der Welt in dem klaſſiſchen Lande der Superlative

roßes Aufſehen erregt und die erfinderiſche junge Dame
atte was ſie wollte eine zugkräftige Reklame

Adebars Wiedergutmachung Jn dem holländiſchen
Städ chen Tillburg erhielt eine Frau als ſie Mutter von
Zwillingen wurde das Augenlicht wieder zurück das ſie bei
der letzten Geburt verloren hatte Ueber ein Jahr war die
Frau vollſtändig blind geweſen

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die preußiſche Beamtenbeſolöung
Be rlin 15 November Eigene Drahtnachricht Von

e er Stelle wird der Dena mitgeteilt Jn einer
nterfraktionellen Sitzung ſämtlicher Parteien der preußi

ſchen Landesverſammlung eröffnete heute der preußiſche
Finanzminiſter Lüdemann die Beratung Er betonte es
ſei notwendig daß jetzt ſo raſch wie möglich gehandelt
werde Deshalb müßten die Parteien im Zyta der
Einigung auf manche Forderungen verzichten ſe auf
ſolche die ſie für notwendig a Ferner ſei erforder
lich daß auch die Beamten die ungemein ſchwierige Lage
der Finanzen Preußens berückſichtigen die die Erfüllung
der weitergehenden Forderungen vorläufig ausſchließe Der
Präſident der Landesverſammlung Leinert erklärte ſichbereit alles zu tun was eine Seſhteprigeng der parlamen

tariſchen Arbeiten ermögliche Jnsbeſondere könne in Aus
ſicht genommen werden neben einer Beſchränkung der Rede
zeit drei ſitzungsfreie Tage für den Beſoldungsausſchuß zu

An dieſe Ausführungen ſchloß ſich eine längere
ebatte an

Fur Aufnahme Deutſchlands in den Völkerbund
Baſel 15 November Eigene Drahtnachricht

Havas meldet aus Paris daß zwiſchen der franzöſiſchen un
der engliſchen Regierung bezüglich der Aufnahme Deutſch
lands in den Völkerbund rollſtändige Einigkeit herrſche Ein
Zuſammentreffen Lloyd Georges und s franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten zur Beſprechung dieſer Angelegenheit
erſcheint als ſehr wahrſcheinlich

Die Freie Stadt Danzig
WTB Danzig 15 November Drahtnachricht

Heute nachmittag iſt in der verfaſſunggebenden Verſamm
lung die Freiheit der Stadt Danzig durch den ſtellvertreten
den Oberkommiſſar Oberſtleutnant Strutt verkündet worden
Aus dieſem Anlaß waren u a e der Staatsrat
der Kommandeur der alliierten Beſatzungstruppen General
Haking der deutſche Reichs und Staatskommiſſar Förſter
und der Vertreter der Republit Polen in Danzig Oberſt
leutnant Strutt teilte mit daß der Völkerbund in kurzem
den Schutz der Freien Stadt ig übernehmen und auch
die von der verfaſſunggebenden Verſammlung beſchloſſeneVerfaſſung gewährleiſten werde Zum Schlu ſigre trutt

Jetzt meine Herren als Soldat zu Soldaten ſprechend denn
faſt alle ron Jhnen ſind Soldaten geweſen Soldaten der
größten und bewunderungswerteſten Armee die die Welt
e geſehen t lebhafter Beifall rechts z ich a
aſſet uns Frieden halten jederzeit ſowohl innerhalb wie

außerhalb dieſes Hauſes Die Welt braucht Frieden Mögen
Danzig und Polen darin ein Vorbild ſein Beide Völker

mögen n und zufrieden nebeneinander leben blühen
und gedeihen durch beiderſeitiges Vertraguen und Freund
eltge gegenſeitiger Unierſtützung Hiermit erkläre ich

eierlich die Stadt Danzig und das ſie umgebende Gebiet
mit dem heutigen Tage zur Freien Stadt

Polniſche Truppenzuſammenziehung
WTB Beuthen 15 Novemßer Die Oberſchleſiſche

gentu bt einer zuverl Idnd dte ſieben dein aufnar
eut auch bei Sosgowice und am ſind ſtarke

r Truppen vertellt Hierdurch iſt plö
e

n eau werden ſollte i t

e c



Sport der SaaleFeitung
Fußball in der TſchechoSlowakei

Die e Einwohner Böhmens haben ſchon früher
anter öſterreich ungariſcher Herrſchaft ihr Deutſchtum gegenüber
ihren tſchechiſchen Mitbürgern durch engen Zuſammenſchluß zum
Ausdruck gebracht So beſtand wie früher noch bis in die jüngſte
Zeit unter tſchechiſchem Regiment ein Verband deutſcher Fußball
vereine neben einem ſlawiſchen Fußballbund Nie in den langen
Jahren ſeit Einführung des Fußballſports haben dieſe beiden
Verbände gemeinjame Meiſterſchaften ausgetragen Teilten ſich
auf deutſcher Seite meiſt F C Teplitz und D F C Prag in die
Meiſterſchaftsehren war die altbewährte Slavia Prag faſt aus
nahmslos tſchechiſcher Meiſter Jn dem neuen kriegsgeborenen
tſchechiſch ſlowaliſchen Staate gibt man ſich wenigſtens auf ſport
lichem Gebiet die erdenklichſte Mühe die beſtehenden Raſſengegen
jätze auszugleichen wie man hofft zum Wohle des Sports
zur Hebung des allgemeinen ſportlichen Könnens So kommt
denn die Meldung vom Beginn des November nicht allzu über
raſchend daß die beiden alten Verbände ſich verſchmolzen haben
zu einem großen Ganzen Zvweifellos liegt dieſer Verbindung
ein großzügiger Gedanke zugrunde Trotzdem muß man einmal
die erſten Treffen der neuen h n er abwarten Man kann wohl mit Recht Zweifel geltend machen ob
das Volk getrieben vom Raſſenhaß nicht doch den guten Willender Verbandsführer vergißt wenn beiſpielsweiſe der deutſche
Deiſter Böhmens der F C Teplitz gegen den tſchechiſchen
SlaviaPrag in Prag auf den Plan tritt denn bei der jetztgeradezu glänzenden Form der Teplitzer ſteht ein Sieg gegen
Slavia faſt außer Frage Und den tſchechiſchen Liebling ver
lieren ſehen Da müßte man die Tſchechen nicht kennen Jeden
falls iſt die ganze Angelegenheit größtes Intereſſe wert Der
mutmaßlich erſte tſchechiſch ſlowakiſche Meiſter F C Teplitz wird
wie bereits erwähnt am nächſten Sonntag Gaſt unſeres hieſigen
Meiſters Wacker ſein Alſo auch aus dieſem Grunde dürfte es
lohnend und intereſſant ſein ſich dieſe hervorragende Mannſchaft
einmal anzuſehen

Rennen zu Karlshorſt
Preis von Heſſenwinkel 16 000 Mk 2800 Meter 1 Oberon

Teichmann 2 Monitor 3 Kroniuwel Tot Sieg 49 Platz
17 30 14 10 Ferner liefen Pflaſtertreter Vollmacht Gondler
Sperling Gilgenburg

Fahrwohl Rennen 16 000 Mk 4000 Meter 1 Vierzehnte
Hr Krüger 2 Haut Brion 3 Larva Tot Sieg 31 Platz

16 15 10 Ferner liefen Peredur Königſtein
Preis von Freienwalde 16 000 Mk 3200 Meter 1 Tellos

Dorff 2 Notbremſe 3 Note Tot Sieg 71 Platz 16 1516 10 Ferner liefen Dolde Primus Siegeslauf Sage
uchtſtuten Hürdenrennen 30 000 Mk 3000 Mtr 1 Feuers

not Wurſt 2 Halili 3 Freundlich Tot Sieg 14 Platz 11
13 10 Ferner lief Givet

Preis vom Scheidegruß 22 000 Mk 4500 Meter 1 Schwere
nöter Hr Krüger 2 Eitel 3 Wetterſcheide Tot Sieg 21
Platz 11 23 13 10 Ferner liefen Schanze Robert Sonntags
mädel Claudio

Wieſen Jagdrennen 22 000 Mk 4200 Meter 1 Neulüß
Saager 2 Maiſon rouge 3 Slota Lipa Tot Sieg 42Platz 13 13 12 10 Ferner liefen Falkenhayn Erbſchleicher

Tivpel NaRu
Preis der Winterpauſe 16 000 Mk 3400 Meter 1 Galli

poli II 2 Lulu 3 Milton Tot Sieg 47 Platz 17 25 20 10
Ferner liefen Samum Miniſter II Mara Minimax Märchen
Cliſſa Fulvia Hexengold Major Roſy Fatme Hexenkind
Blumenkönigin Parabel

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Fuckermarkt

Nh An den deutſchen Rohzuckermärkten kamen während der
Berichtswoche neue Abſchlüſſe in bemerkenswerter Zahl nicht zu
ſtande Es handelte ſich größtenteils noch um die endgültige Er
ledigung der Geſchäfte die aus der letzten Freigabe von Erſt
erzeugniſſen ſtammten Wie ſchon im Vorbericht ausgeführt
dürften bisher im ganzen rund 7 Millionen Zentner Rohware
zur Aufteilung an die Raffinerien gekommen ſein Die Abliefe
rungen gingen nicht ſo glatt vonſtatten wie es wohl wünſchens
wert geweſen wäre Es fehlt noch immer an der nötigen Anzahl
gedeckter für den Zuckertransport geeigneter Eijenbahnwagenund auch die Beförderung auf dem Waſſerwege vollzieht ſich nicht
reibungslos weil die Kähne infolge des zu niedrigen Waſſer
ſtandes auf den Flußläufen und Kanälen keine Vollfracht nehmen
konnten Die jetzt eingetretene mildere Witterung die vor eini
gen Tagen auch von Niederſchlägen begleitet war wurde deshalb
ſehr gern geſehen auch ſchon aus dem Grunde weil ſie die Ro
dung des im ſtark verhärteten Bodens ſteckenden Rübenreſtes er
leichtern Die letzten Ausführungen des Reichsernährungsmini
ſters über die Lage der Zuckerwirtſchaft ſind leider nicht geeignet
die Landwirte zu veranlaſſen bei der Feldereinteilung für das
nächſte Jahr dem Zuckerrübenbau einen größeren Raum als bis
her einzuräumen Es wird auf die Ausführungen des Miniſters
noch näher zurückzukommen ſein wenn der Wortlaut ſeiner Aus
führungen vorliegt

Am Raffinadenmarkte war der Verkehr inſofern belebt als
die Bezugsſcheine r Rechnung der Gemeindeverwaltungen für
die freigegebenen Verkaufszuckermengen den Raffinerjen weiter
zugeſtellt wurden Die Einlöſung der Bezugsſcheine aber ver
zögert ſich immer mehr ſo daß der im November an die Verbraucher abzuliefernde Zucker noch nicht abgegeben werden kann
Es iſt auch unwahrſcheinlich daß die allgemeine Verteilung des
Verbrauchszuckers an die Haushaltungen vor dem letzten Monats
drittel wird eintreten können Die Raffinerien denen der Roh
zucker in ſolchen Mengen zugegangen iſt daß ſich die Aufnahme
ſeiner Verarbeitung lohnt befinden ſich in voller Tätigkeit Es
iſt anzunehmen daß dafür geſorgt werden wird eine Beſchleuni
gung der Ueberführung der Rohware in die Raffineriebetriebe
zu ermöglichen Bisher iſt der Rovemberzucker jedenfalls nur
ganz vereinzelt in die Hände der Verbraucher gelangt Uebrigens
haben wir auf die Wahrſcheinlichkeit der Verzögerung der Be
lieferung mit Verbrauchszucker ſchon vor längerer Zeit hinge
wieſen gehabt

Die Ernte der Zuckerrüben geht ihrem Ende entgegen Weit
aus der größte Teil von Rüben iſt bereits unter günſtigen Ver
hältniſſen eingebracht entweder direkt an die Rohzuckerfabriken
gegangen oder eingemietet worden Nur in ſchweren verhärteten
Boden befinden ſich noch bemerkenswerte Rübenmengen von
denen man hofft ſie ebenfalls baldigſt bergen zu können Die
Verarbeitung der Rüben auf den Fabriken geht weiter ziemlich
glatt vor ſich und die Ergebniſſe ſind im allgemeinen auch weiter
recht zufriedenſtellend

Vörſenſtimmungsbild
Berlin 15 Nov Bei unverändert lebhaftem Geſchäft trat

die Börſe auch in die neue Woche in feſter reren ein
die dadurch keinen weſentlichen Abbruch erlitt daß ſich einzelne
Papiere infolge Gewinnſicherungsverkäufen etwas niedriger ſtell
ten Das Hauptgeſchäft ſrielte ſich wiederum am Montanmarkt
ab wo infolge der bereits bekannten oder noch in Vorbereitung
befindlichen Zuſammenſchlußbeſtrebungen weſtdeutſche und ober
ſchleſiſche Werte zum Teil erheblich weiterſtiegen und Hoeſch den
Rekordkurs von 1000 überſchritten Schiffahrts Farb und Elek
trowerte lagen bei überwiegend nicht einheitlicher Kursgeſtaltung

ruhiger die anderen Jnduſtriewerte erhielt ſich zum größten
Teil die Feſtigkeit mit Ausnahme von Orenſtein u Koppelaktien
Weiter feſte Haltung zeigle der Bankenmarkt Valutapapiere
nd leumaktien hatten s Geſchäft teilweiſe ſtelltene edriger r chen r letlejeerſtere etwas ni

mäßig höher

Die amtlichen Notierungen für telegraph i
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vor

Berlin 15 November
che Aus ah rungen ſtellen

hergehenden Tage in Mark

Jn den zu Einheitskurſen gehandelten Jnduſtrie
papieren hielt vorwiegend die Kaufluſt des Publikums an

Deviſenkurſe

Leipziger Effektenkurse

wie ſolgt

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2485 95 2510,00 c 28 05
Brüiſſel Antwerpen 515,95 86517,05 619,45 520C,55
Chriſtiama l 88,90 1088 10 1118 s 15 18 15Kopenhagen I188 90 1201 10 s s5 1118 18
Sitockhhom 1673 40 1876,60 1598 40 1588 60
Helſingfors 17222 172 70 181,80 182,20Jtalien 288 79 2980,s0 294 70 295,80London 288,485 284 s 285 70 286,30New York 83,93 84,09 84 67 84 83Paris 465,50 486 50 49 1,00 492,00Schweig 1278,70 1276 30 1381,20 1388 s
Spanien 958,00 861,00 959,90 961,00Wien altes dDeutſchOeſt abgeſt 28,84 28 28 28 6Srag W 87,68 87,88 87,90 ss 16
udapeſt 18,98 14,52 1 98 15,02Bulgarien v e e WKonſtantinopel rProduktenbericht

Berlin 15 Nov Jm Produktenverkehr iſt die Kaufluſt des
Handels bei den bereits angeſammelten Beſtänden von Speiſe
hülſenfrüchten um ſo geringer als der Verbrauch ungewöhnlich
ſchwach iſt und die Kommunen jetzt wieder mit ihren vorjährigen
Beſtänden zu Futterzwecken herauskommen Das Angebot aus
dem Jnlande iſt in allen Hülſenfrüchtenarten erheblich gewachſen
Auch Futterwaare iſt nur in vorzüglicher Beſchaffenheit und bei er
mäßigten Preiſen verkäuflich Nur für Wicken zeigt ſich ſtärkere
Nachfrage Oelſaaten ſind zum Teil etwas ſchwächer Für die
übrigen Artikel hat ſich nichts von Bedeutung verändert Für
Reis herrſcht flaue Tendenz Wetter trühe

Produbsenmarktpreiſe
Berlin 15 November

Nichtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Statio

wo e Heute Geſtern

Speiſcerbſen Viktorigerbſen 250 300 290310un Kleinere 22 275 220 255Ferſen 18020 180 2inſen e e e e 400 480 400 0180 190 180 192
Ackerbohnen 185 200 185 202Wichen T 182 J I 32Lupinen blaue 8090 8090e mSeradella alte 78 80 78 85neue 119 120 150 119Raps 508 510 510 512Rübſen 7 7 i h I e c410480 J 10 450Mohn 700 750 790 750Senfſaat d 240300 235 300Hirſe inländiſch u ausländiſch

Trockenſchutz e 83286 8286Torfmelaſſe 688 75 70Wieſenheu loſe e 85 37 35 37Klee hen 4246Stroh drahtgepreßt 33573 26 27,60gebündelt J e 25 26,O0 24 25,00Roggen Langſtroh e e 25 286,00Mais oko Hamburg Bremen

Per 207,00 204Kartoffeln jortiert eReis frei Kaiwagg Hamburg per kg c 9Braſinan Vollreis per 9,40Burmareis 14 tägig per e
Saigonreis per loßko aRunkelrüben e 17 7 7 e 7 i 7,508,60 7,608,50
Möhren rote e 4 17,00 18 17,00 18r gelbe und weiße 15,00 6 15 6

Metallnotierungen
Berlin 15 Nov Preis für 100 Kilogramm Raffinade

Kupfer 98 99 Proz 2175 2225 Original Hüttenweichblei
910 920 Original Hütten Rohzink im freien Verkehr 950 bis
960 Remelted Plattenzink 620 630 A Original Hütten Alu
minium 98 99 Proz in gekerbten Blöckchen 3800 3900
Original Hütten Aluminium der Drahtwaren in Walzdraht 4075
bis 4175 Zinn Banca Straits BVilliton 7250 7350
Hüttenzinn mindeſtens 99 Pros 7100 7150 Reinnickel 98bis 99 Proz 4900 5000 Antimon Regulus 1070 1100
Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilogramm 1480 1490
Elektrolytykupfer 2923 A

Von einer der Verwaltung der Zuckerraffinerie Halle nahe
ſtehenden Perſönlichkeit wird uns mitgeteilt daß das von Leipzig
in Umlauf geſetzte Gerücht wonach für das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr eine Dividende von 40 Proz zur Ausſchüttung kommen
wird jeglicher Begründung entbehrt

Ermähßigung der Achſenpreiſe Der Verband Deutſcher Achſen
werke und der Verband Deutſcher Patentachſenwerke hat ab 1 No
vember den Grundpreis für Laſtachſen um 70 Mark pro Doppel
zentner ermäßigt ferner den Auf,chlag auf die Bruttopreiſe für
Patentachſen auf 825 bis 950 Prozent und den Aufſchlag auf die
Bruttopreiſe ſür koniſche Schmierachſen um 100 auf 150 Prozent

Aus der mitteldeutſchen Brauinduſtrie Die Generalverſamm
lung der G Brauverein zu Gera wird ſich am 24 d Mts mit
einem Antrag von Aktionären auf Vereinigung mit der Aktien
brauerei Pforten in Gera zu beſchäftigen haben Am 6 Desbr
wird die Generalverſammlung der Aktienbrauerei Eiſenach ſtatt
finden die beſchließen ſoll den Gegenſtand des Unternehmens auf
den Vertrieb von Spirituoſen und Mineralwäſſer auszudehnen

Blei und Silberhütte Braubach Akt Geſ Der Aufſichtsrat
ſchlägt für das Geſchäftsjahr 1919/20 eine Dividende von 5 Proz
vor während im Vorjahr die Dividende ausfiel

Sannoverſche Geſellſchaft für induſtrielle Unternehmungen
Die Verwaltung ſchlägt für das abgelaufene Geſchäftsjahr 7 6
Prozent Dividende vor Die fehlenden 75 Proz auf das Aktien
kapital von 5 Mill Mark ſollen demnächſt eingefordert werden

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle Saale den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſter
walder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 12 Nov zur Ver
ladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßpreßſteinen
und Braunkohlentoks geſtellt 5492 nicht geſtellt 1692 Wagen zu
je 10 To Ladegewicht

Leiprig den 15 November 1920

Berliner Eörse
vom 15 November 1920

Telegramm

Deutsche Werte Chem griesheim
e Disch Schatzsch Chem Hevdenh z Sergeee 7alio röllwitzeDisch Reicksant t Daimler Motoren 299 75

58 60 Deutsche Luxemburg 28,00
r 66,60 Deutsche Treuhand c 00

O Preuß Konsols 62,25 gesellechalt 2000i 52,00 Deutsche Erdöla s 100 Deutsche Gasglühl 77c Charl Stadtanl Deutsche Kali 481,0089/99 92,00 Deutsche Waffen unde Magadb Stedten Mun 3723329106 T Donnersmareckhütte 810,00Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 77
Plidbl 100,50 Dürrkoppwerk 57Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 588,20
Pldbi 98 c Elberſelder Farben 499 00Preuß Hyp B Felten GuillaumePldpf 1911 ss,75 Jasmotoren Deutz rv Dess Gas Oviig Gebherd 4 Co s 10,00DesseuerGas Obi Sebhard König 77t 4442 00auziger Zucker 880,00Aus än Werts Hallesche Maschkbk 760 50

er e 76 Hann Masch 580,00Oſo Ungor Goldrente 62,00 n Te5 re 8720
Ungar Kronen Prenie 22 75 Hirsch Kupfer 460,00g r e 460,00oesch Eisen u Stah 1070 oEisenbahn Aktien Hohenlohe Werke 280 00

Halberst Blonkenh 83,00 Humboldt Masch
Halle Hettstedter 87,00 Ilse Bergbau 494,00Schontungvahn 818,00 Kahla Porzellan 600,c0Allg Lokal Str Kaliw Hschersleben 482 o
Gr Berl Str Körbisd Zucker KktMagdeburger Str B 118,00 Kyfthsäuserhütte
Prinz Heinrich B Lahmeyer Co
ter I ainher s 40,00eaura ütte 404 00Sehiffahrts Aktien liner atmen 29

w 428,00e Se e e ren 23222s 20 0 annesmannröhren s8000Hansa Dampischiſt 825s Masch Fabr Buckau 440,00
Nordd Liovyo 198,81 Operachl LiserwvBe 848 05

do Caro Hagbank Aktien do Rohswerte 33338
Bank i Thür 190,00 Orenstein Koppel 488 00
Berl Handelsgez 241,00 Phönix Berg rCommerz Diskonto Rhein Metall Vorz 850 c0bank 200 o00 Rhein Stahlwaren 58000Dermstädter Bank 181,87 KRiebeck Montan 450 50
Dessauische Landes Rombacher Hütten 395 00bank s 3,00 Kositzer Breunk 428 00Deutsche Bank e 330,50 Rositzer Zucker
Diskonto Comm 2589 dangerhäuser Masch W
Dresdner Bank 288,50 Hugoschneide a 371Leipzig Credit Anst 184,00 Schuckert Co 20800
Mitteld Kreditbank 189 00 Siemens Halske 37400Mitteld Privatbank i889 00 Stettiner Cham 77800
Nationalbank 208,00 Stetiiner Vulkan s 500
Oesterr Kredit 83 25 Stollberger zinkn Z 00Reichsbank 152,50 Srals SpielkartenIThala Eisenbütte I 170 00
ndustrie Aktien Jrintis Herzen 848Schultheiss Brauere 360,90 Ver Köin Rot rülo 100 00
Akt t Anilin 490,00 Ver langte 42 0r wegen Hnner 77Pierre a 10s0 00 Werschen Weißenkel
Anhalier Kohlenw wert n ca i rs7Annaberger Steingut wer n 875,00Badische Anilin e69,00 rege de I028,09Bergmann Elekt Akt 289,90 eitrer e

Ber Masch Bau 386,00 Zellstoft Walthof 648 00
Bismarckhütte 749,90 Gbtevi Minen
Bochumer Gubßstahl 550,00 S50,00Chem Fabr Buckeu Hildebrand Mühlen

Tendenz fest

Gewinn Auszug

16 Preuß Südd 242 Preuß Klaſſen Lotterie
5 Klaſſe 7 Ziehungstao 12 Rovember 1920

4af Jodo gesogeae Kammer sind el gieieb hohe Sowinne gotai
and war je einer auf dte ose glelcher Aummaer tun den beiden

Adtellongen l und II

Ohne Gewähr Nachdrug verboten
In der Vormittagsziehung wurden Gewinne ber 344 Mark gezogen
4 Gewinne zu 10000 M 127687 169705
s Gewinne zu 5000 M 86091 101991 164420 214261
93 Gewinne zu 8000 M 1649 2301 11066 11155 22096 22120 278854

82298 34547 38718 41194 486659 565172 668829 61784 69996 70324 70880 86474
102196 112368 113172 120464 122064 132628 132818 145813 155170 169386
168870 170488 174516 176765 176601 188214 185163 196328 199558 200941
203929 207663 200344 212574 213125 218745 222078

178 Gewinne zu 1000 M 8287 4755 6913 8617 10121 11206 11723 18104
15088 20131 21008 232023 282349 8110939202 45088 43343 50544 51983 530265
54060 54206 64655 55412 56431 67764 65314 72058 76607 76465 84470
86273 93569 65465 98178 99934 102410 102891 107001 1078652 110500
1257865 180882 131148 133030 134718 137381 142837 143632 144857 160708
1647256 155841 157441 162474 162962 164015 165820 170005 171321 178886
176706 181736 186876 190665 192869 192683 195871 196442 197023 190008
7 2065094 205228 207067 209476 213269 216239 2166869 317656 218088
219985 222077 223069 225668 237388 228206 231924 232788

214 Gewinne zu 500 M 1540 2264 4027 5575 8705 10004 11022 15770
16741 22789 24165 24439 27160 82324 33374 87808 33950 40656 42187
42255 44862 46843 49298 63165 53768 62478 646573 66978 69007 e9057
71612 71752 74838 75214 75453 77469 78212 80693 83786 83 73 8484
80460 91251 93612 95455 97291 99162 102905 105335 110582 110700 116785
116325 116406 118635 119716 120730 121881 122275 1227865 1265709 126852
132376 135698 136408 137544 138933 141651 141587 143198 149780 163757
152477 154399 154626 157261 158576 168895 159091 160063 165440 166747
166989 169500 171917 178508 177094 179244 180418 182057 134542 1687180
187416 188659 189274 190131 193108 193928 1945265 201166 206870 321434
826629 228148 228687 229957 230881

In der Nachmittagsziehung wurden Gewinne über 344 Mark gezogen
2 Gewinne zu 60000 M 142211
2 Gewinne zu 16000 M 31283
8 Gewinne en 6000 M 41879 43646 95304 106132

s832 Gewinne zu 8000 M 3316 114883 11817 26661 92902 36499 49020
4309 45966 51474 53128 59460 72347 76027 76611 04689 102048 105212

1064009 114744 127344 133590 139746 168000 174744 17656562 176830 177621
160506 181629 183491 163857 191016 199983 194613 2094683 209938 213421
215552 2296536 231342

1094 Gewinne zu 1900 M 6338 7044 12004 165000 15144 16350 16815 17761
21129 24912 28629 33151 34575 36814 86411 38902 41701 45206 45452 48803
5923 46967 52349 530659 64343 64986 56245 67082 60078 60932 63118
57185 70397 71616 73436 88503 91864 92800 95501 98466 100002 103250
1036812 109827 111142 118306 116582 117188 117694 121747 124274 125797
147282 131698 136429 136516 147909 147447 166276 165986 166823 160344
161432 164581 164744 164873 167169 169385 178136 175220 175340 1760651
177637 178866 131787 183531 165646 186066 188018 19076s 192004 1930682
194042 194282 196647 2036505 204837 211438 213267 216033 217880 219888
220512 221096 223749 230526 2382937 n

202 Gewinne zu 500 M 6732 6983 6101 10802 14461 17105 17216 17782
24466 2709396 29404 31668 38047 20453 43801 46243 475688 51284 596867
696109 64260 67228 668211 68216 71860 72605 7601223 786068 82871 86688
68624 00039 92024 94670 068613 99156 09821 09895 10 016 101295 1061e
104323 109011 110400 112081 112941 112965 113489 117952 119330 120018
123259 124306 426166 127074 127863 130747 130923 132293 184633 187747
142626 142976 146016 154662 168163 1568636 1616709 161860 166401 1609278
348330 171603 172461 175427 1680171 163619 184672 183064 103672 1098261

96270 202410 202823 204867 20656009 2060709 209226 211640 211910 212073
217646 216161 210906 231679 2220923 324126 326742 227243 227006

f Teil G uſta v J ac ob Margella
für den örtlichen Teil für Propinzralnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton m

Chemnitzer Bankverein Manstelder Kuxe 4975,50Leipziger Hypoth Bank 188 00 Oelsnitzer Kuxe 980,00
Mitteld Privatbank 190,00Pittler Leipzig 438,00Cröllwitzer Papier fabk DPrehlitzer Stamw Akt
Glauziger Zuckerlfabk 850 Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Strassen Kiebeckbier 230,00behn 151,60 Vorzugs Akt 127,00Hallesche Zuckerroekk 398,00 Roslitzer Zuckerraoalf 3860,00

Zewer tlabk 180,50 Rudelsburger Zementfabk 151,00
Hugo Schneider Pounsd 370,0 Sachsenwerk 475,00
Körbisd Zuckerfabk u ndermann u Stier 205,00
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 609,207 erei 510,00 Zimwermann Halle 196,00
Leipziger Melzfabrik 160,00 Zimmermenn Chemnitz 294,00

Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſwKarl a er den Anzeigenteil Hans Wildt San
Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag un

Druckerei Otto Hendel
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